
Katharina Skalli | Mobil: 0163/441 71 39 | info@katharina-skalli.de | www.katharina-skalli.de

MITTWOCH, 13. OKTOBER 2010SEITE 26 OFFENBACH

HEUTE IN OFFENBACH

Andreas Kögel unternimmt um 20 Uhr
eine „kleine Weltreise durch fünf Län-
der“ für die lokale Sektion des Deut-
schen Alpenvereins. Im Bürgerhaus
Rumpenheim (Pfaffenweg 2) bewegt
sich sein Vortrag „vom lieblichen, aber
dicht besiedelten Bodensee und seinem
Umland über die schneebedeckten
3000er des Alpenhauptkammes und wie-
der hinunter zum mediterranen Flair
von Meran“. Zuhörer brauchen keine
Koffer, nur Augen und Ohren. Saalöff-
nung ist um 19.30 Uhr.

Reise ohne
Kofferpacken

Die Diskussion am Deutsch-Französi-
schen Stammtisch des gleichnamigen
Vereins dreht sich heute um „Das fran-
zösische Schulsystem - Le système sco-
laire français“. Die dem Club seit langem
verbundene Anne Henry-Werner breitet
ab 19.30 Uhr im Vhs-Domizil (Berliner
Straße 77) ihre Kenntnis der beiden Sys-
teme aus. Vortrag und Diskussion sind
in französischer Sprache, auf die deut-
sche darf jederzeit zurückgegriffen wer-
den. Der Eintritt ist frei, Spenden sind
erbeten.

Wie lehren die
Franzosen?

Zum Bilderbuchkino um 15 Uhr sind
Kinder im Alter zwischen drei und sie-
ben Jahren in die Kinderbücherei
(Herrnstraße 59) willkommen. Gezeigt
und vorgelesen wird das Bilderbuch
„Steinsuppe“. In einer Winternacht
kommt ein alter hungriger Wolf ins Dorf
der Tiere. Er klopft an die Tür des ersten
Hauses, wo die Henne wohnt. Er wolle
Steinsuppe kochen, nichts weiter... Zum
Abschluss des Nachmittags bemalen die
Jungen und Mädchen Steine und lösen
ein Quiz.

Der Wolf will nur
Steinsuppe kochen

�Das Kinoprogramm sowie weitere Hin-
weise auf Veranstaltungen finden Sie auf
unserer Seite „Freizeit-Tipps“.

AUSSTELLUNGEN
Galerie 13: „Bild, Skulptur, Karikatur -
Achim Ribbeck und Klaus Puth“, Kaiser-
straße 13, 15-18 Uhr
Mehrgenerationenhaus: „Wolkenbilder -
Architekt, Maler und Zeichner Sepp
Held“, Weikertsblochstraße 58, 15-18
Uhr

FREIZEITTIPPS
Waldzoo: Nasses Dreieck, 10-18 Uhr
Kinderferienprogramm: 15 Uhr, „Eine
Kuh auf der Farm?“, Projekt Holzfigur/
Torwand, Kinder- und Jugendfarm,
Rheinstraße

SONSTIGES
Bücherbus: 9.45-10.45 Uhr, Ludwig-
Dern-/Lauterbornschule; 11-11.45 Uhr,
Anne-Frank-Schule, 14-15 Uhr, Heinrich-
Heine-Straße
Tierheim: 15-17.30 Uhr (Ausführen
15.30-17 Uhr), Am Wetterpark 1
Freiwilligenzentrum: 10-12 u. 15-17 Uhr,
Kaiserstraße 44, � 82367039
Seniorenhilfe: 11 Uhr, Singkreis, Kapelle
Seniorenzentrum, Elisabethenstraße 51;
14-16 Uhr, Kreativ-Kreis, Hessenring 55,
� 811431
Single PiSA: 20 Uhr, Treffen, Luisenstra-
ße 75
Offenbacher Freizeitkünstler: 18 Uhr,
Treffen, Vereinsräume Bleichstraße 37
1. Offenbacher Doppelkopfverein: 19.30
Uhr, Treffen, Bowlingcenter Bieber,
Schlossmühlstraße
KIZ: 12-13 Uhr, Sprechstunde (Kleinkre-
dite für Selbstständige und Existenz-
gründer), Stadtteilbüro, Krafftstraße 29
BI Luftverkehr: 20 Uhr, Treffen, TSG,
Rumpenheimer Straße 77
Betreuungsgesellschaft: 13 Uhr, Oktober-
fest, Christine-Kempf-Haus, Schönborn-
straße 67

OFFENER KANAL
18 Uhr: Lichtblick - astrologische Lebens-
beratung mit Saeed.
19.02 Uhr: EMAG-TV.
19.40 Uhr: Impressionen von der Dippe-
mess 2010.
19.51 Uhr: Kultur, Wissenschaft und
Wirtschaft: Heraklit - eine wichtige Quel-
le unserer Erkenntnis.
Sendeschluss: 20.21 Uhr

Welt erklären mal anders
Mitra Pommer sucht für ihr Kinderbuch zum Thema Nachhaltigkeit einen Verlag

Von Katharina Skalli

Offenbach �  „Es muss
doch irgendwie funktio-
nieren“, denkt sich Mitra
Pommer. An innovative
Ideen zu glauben, ist das
Spezialgebiet der 28-Jähri-
gen. Darin ist sie Profi.
Ebenso im „Sich-was-trau-
en“ und im „Einfach-mal-
ausprobieren“. Auch ihr
aktuelles Projekt lebt von
diesen Kompetenzen: Ein
Kinderbuch zum Thema
Nachhaltigkeit. „Fieber-
zäpfchen für die Welt“
heißt ihr Werk, das schon
bald kleinen Weltverbes-
serern die Sache mit dem
Umweltschutz erklären
soll. Und zwar in bunten
Farben, mit ungewöhnli-
chem Design und in kind-
gerechter Sprache.

Durch das großformati-
ge Probeexemplar führen
Kinder-Protagonisten mit
großen Augen und spitz-
bübischem Lächeln. Sie
erklären, was Klima ist,
warum man Müll trennen
sollte, wo der Strom her-
kommt und wozu Men-
schen Bäume brauchen.
Elias, Benedikt und Klara
geben Tipps, wie man
schon als Kind etwas für
die Umwelt tun kann.
Nicht mit erhobenem Zei-
gefinger macht Mitra Pom-
mer auf Umweltschutz
aufmerksam, sondern mit
originellem Witz und
Leichtigkeit. Dass die The-

matik für Kinder im Vor-
schulalter interessant sein
könnte, darauf kam die
Grafikdesignerin nicht al-
leine. Ausschlaggebend
waren die Fragen ihrer
fünfjährigen Tochter. Roya
wollte ganz genau wissen,
mit was sich ihre Eltern
beschäftigen, die gerade
dabei waren, sich mit ih-
rer Design-Agentur selbst-
ständig zu machen. Nach-
haltigkeit ist Teil der Fir-
menphilosophie von
„Pommer Design“.

Roya fragte, warum es

zuhause nur Wasser aus
der Leitung gibt und wa-
rum das Gemüse vom Wo-
chenmarkt kommt und
nicht aus dem Super-
markt. Um ihrer Tochter
alle Fragen beantworten
zu können, suchte Mitra
nach einem Buch. Verge-
bens. Und dachte sich:
Dann mach ich eben
selbst eins. Größte Ratge-
berin blieb die kleine
Roya.

Erst im Sommer haben
Mitra Pommer und ihr
Mann Moritz ihre eigene

kleine Agentur gegründet.
Mit einer Freundin teilen
sie sich ein Büro im Grün-
dercampus Ostpol. Das
Paar hat in Hamburg stu-
diert, hat sich aber nach
dem Abschluss bewusst
für Offenbach entschie-
den. Hier haben sie sich
lange für das „People’s
Theatre“ engagiert,
Freundschaften geknüpft
und ein Netzwerk aufge-
baut. Das Duo kann bestä-
tigen, dass Offenbach
kreativ ist. Ihre Agentur
gestaltet Broschüren, Visi-

tenkarten, Internetseiten,
Logos und Grafiken. Und
macht eben Bücher. „Fie-
berzäpfchen für die Welt“
ist das dritte literarische
Werk der Designerin. In
der Schublade warten ein
Goethe-Lyrikbuch für Kin-
der und ein persisches
Kochbuch mit alten Fami-
lienrezepten auf ihre Ver-
öffentlichung.

Auch für das Öko-Buch
hat die Halb-Iranerin noch
keinen Verlag gefunden.
Doch einige haben Interes-
se angemeldet. „Für die
meisten Verlage ist das
Thema zu speziell“, weiß
Mitra mittlerweile. Auch
das Design ist ungewöhn-
lich. Fotos, Zeichnungen
und Materialschnipsel hat
die Designerin zu Colla-
gen übereinander geklebt.
Auf jeder Seite lässt sich
viel entdecken. Für das
Kapitel, in dem es um
Mülltrennung geht, muss-
te sogar der Hausmüll der
Kleinfamilie herhalten.

Wenn Mitra keinen Ver-
lag findet, will sie einen
eigenen gründen und ihre
Bücher selbst produzieren.
Mit Hilfe ihrer Tochter
entstehen dann sicher
weitere Bücher, deren In-
halte noch nie da waren.
Aber was soll’s. Auch in
Sachen „gab’s noch nie –
mach ich aber trotzdem“
ist die talentierte Autorin
und Designerin Profi.
http://www.pommerdesign.de

„Mama, das ist ungerecht!“, schimpfte Roya, die Tochter von Mitra Pommer, als sie
hörte, dass manche Menschen mehr CO2 verbrauchen als andere. Foto: Georg

MALEREI, ZEICHNUNGEN und Kunsthand-
werk sind Schwerpunkte der zehn Hobby-
künstlerinnen und -künstler, die ihre Arbeiten
bis zum 21. Oktober im Rathaus, Berliner Stra-

ße 100, zeigen. Die Offenbacher Freizeitkünst-
ler präsentieren sich regelmäßig mit einer Jah-
resausstellung, auch um anderen Menschen
Lust zu machen, selbst kreativ tätig zu wer-

den. Auf Einladung des städtischen Kulturbü-
ros gastieren sie mit einem breiten Spektrum
ihrer Arbeiten im Obergeschoss des Offenba-
cher Verwaltungsbaus. Foto: Georg

MIT EINER DER ÄHNLICHSTEN Fogerty-Stimmen im Gepäck
ist die Creedence Clearwater Revival-Tribute-Band „Sissi A“. oh-
ne Zweifel als der Geheimtipp für die Freunde des Swamp-
Sounds anzusehen. Genau diese Mischung aus eingängigen Gi-
tarrenriffs und dem Timbre John Fogertys hat CCR weltbe-
rühmt gemacht. Zu hören im Wiener Hof, Langener Straße 23,
am Samstag, 16. Oktober, 20.30 Uhr. Eintritt: 12 Euro. 

Comic zeichnen und zaubern
Offenbach (siw) �  Zaubern, töp-

fern, Comic zeichnen oder schmin-
ken: Die Jugendkunstschule Offen-
bach bietet auch nach den Herbst-
ferien neue Kurse und Projekte für
Kinder und Jugendliche, die sich
sinnvoll beschäftigen und fantasie-
voll werkeln wollen. In folgenden
kreativen Angeboten gibt es noch
freie Plätze.
�  Arbeiten mit Ton - Total ver-

hext: Wir bauen Gespenster, ge-
heimnisvolle Gefäße und vieles
mehr. Für Sieben- bis Elfjährige ab
28. Oktober bis 20. Januar, jeweils
donnerstags von 16 bis 17.30 Uhr
in der Uhlandschule (Werkraum),
Stiftstraße 25. Das Angebot gibt es
auch für Kinder ab zehn Jahren ab
27. Oktober bis 19. Januar, mitt-
wochs zwischen 16 und 17.30 Uhr

Angebote der Jugendkunstschule, die nach den Ferien beginnen
in der Jugendkunstschule, Herrn-
straße 61.
�  Arbeiten mit Ton: Figuren und

Gefäße den Jahreszeiten entspre-
chend. Für Kinder ab zehn Jahren
vom 26. Oktober bis 18. Januar je-
weils dienstags von 16.30 bis 18
Uhr in der Uhlandschule (Werk-
raum), Stiftstraße 25.
�  Holzwerkstatt für Sieben- bis

Zehnjährige ab 25. Oktober bis 17.
Januar, jeweils montags von 16 bis
17.30 Uhr in der Jugendkunstschu-
le, Herrnstraße 61.
�  Erfolgreich Stylen für Kinder

ab 13 Jahren und Erwachsene. Lei-
tung: Karin Detsch, Visagistin. Ter-
min: Samstag, 23. Oktober, von 14
bis 17 Uhr. Ort: Jugendkunstschu-
le, Herrnstraße 61.
�  Comic und Manga zeichnen:

Für Jungen und Mädchen zwi-
schen acht und zwölf Jahren, die
unbedingt ihren Lieblingscomic
mitbringen sollten! Vom 30. Okto-
ber bis 13. November, jeweils
samstags von 16 bis 18 Uhr in der
Jugendkunstschule, Herrnstraße
61.
�  Zaubern I mit Abdollahzadeh

Massoud für Sechs- bis Neunjähri-
ge vom 4. November bis 25. Janu-
ar, jeweils donnerstags von 16 bis
18 Uhr in der Jugendkunstschule,
Herrnstraße 61.

Detaillierte Informationen sind
erhältlich und Anmeldungen sind
möglich bei der Jugendkunstschule
Offenbach unter � 069 812397,
per e-mail: info@juku-of.de. Wer
mehr über die Einrichtung erfahren
will: http://www.juku-of.de

Offenbach (siw) �  Die
definitiv letzte Vorstel-
lung der witzigen und
bissigen Gesellschaftssa-
tire „Leben bis Männer“
des Ostberliners Thomas
Brussig steht am kom-
menden Samstag, 16.
Oktober, auf dem Pro-
gramm des t-raum (Wil-
helmstraße 13). Deswe-
gen zeigen sich die
Theatermacher spenda-
bel und lassen Freikar-
ten für unsere Leser
springen: Die ersten
drei, die heute um 14.30
Uhr unter � 069
8570681 anrufen, be-
kommen jeweils zwei
Gratis-Tickets. Der
Rechtsweg ist wie immer
ausgeschlossen.

Zum Stück: Ein Trai-
nerfuchs aus dem Osten
Deutschlands plaudert
aus dem Nähkästchen
und verschont dabei
nichts und niemanden:
Er holt Stars von Be-
ckenbauer bis Pelé vom
Sockel, schaut großen
Fußballnationen wie
England, Italien oder
Spanien in die Besen-
kammer, parliert über
deutschen Fußball aus
Ost wie West – und na-
türlich auch über seine
eigene Mannschaft, die
den Aufstieg verpasst
hat. Zwischen Torpfos-
ten, Strafraumlinie und
Eckfahnen erweckt er,
fast nebenbei, ein Stück
deutsch-deutsche Ge-
schichte zum Leben.

Wer bei unserer Verlo-
sung kein Glück hat, be-
kommt Eintrittskarten
im Vorverkauf bei den
üblichen Stellen. Reser-
vierungen für ein Plätz-
chen im kleinen Zim-
mertheater sind erbeten
unter � 069 80108983.

Letztmals
„Leben bis
Männer“

VERLOSUNG

Ein Trainerfuchs aus
dem Osten Deutschlands
plaudert aus dem Näh-
kästchen...

Portrait


